
 

Festlegung für den Fall meines Todes 
 

Name:     Vorname:   

Geborene:     Beruf: 

Geb. am:     in: 

Konfession: 

Familienstand:    Name des Partners: 

Geheiratet am:    in: 

Anschrift: 

Vertrauensperson(en) bzw. Betreuer: 

Meine behördlichen Unterlagen/Papiere: Personalausweis, 

Familienstammbuch (Geburts- bzw. Abstammungsurkunde, falls 

zutreffend Heiratsurkunde sowie Sterbeurkunde des Ehepartners), 

Rentenbescheide, Krankenversicherungskarte, Sterbegeldversicherung, 

Mitgliedschaftsnachweise usw. befinden sich: 
 

Ein Testament ist vorhanden und hinterlegt bei: 

 

 

Ort, Datum     Unterschrift (Vor- und Zuname) 

 

Eine Handreichung zur Bestattung 
 

Mitten wir im Leben sind 

mit dem Tod umfangen. 
 

Diese Zeile aus einem alten Kirchenlied erinnert uns an unsere eigene 

Sterblichkeit. Angehörige oder auch wir selbst können plötzlich 

sterben. Es ist sinnvoll, sich in Ruhe damit auseinanderzusetzen, über 

Sachverhalte zu informieren und Entscheidungen zu treffen, die Ihre 

Angehörigen unter Umständen überfordern könnten. Diese 

Handreichung will Ihnen eine Hilfestellung dafür sein. 
 

Reden Sie miteinander darüber! 
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Mein Wille im Todesfall zur Bestattung 

(Muster für eine letztwillige Verfügung – muß handschriftlich erfolgen) 

(Bitte beachten Sie die Bestattungsmöglichkeiten des betreffenden Friedhofs.) 
 

Hiermit verfüge ich, 

Name:     Vorname: 

Straße:     PLZ / Ort: 

Geburtsdatum: 

daß mein Körper nach meinem Tode: 

 in einem traditionellen Grab erdbestattet werden soll. 

 in einem Rasengrab (mit eingelassener kleiner Grabplatte auf einer 

Rasenfläche) erdbestattet werden soll. 

 eingeäschert und in einem traditionellen Grab beigesetzt werden 

soll. 

 eingeäschert und auf einer Urnengemeinschaftsanlage beigesetzt 

werden soll. 

 eingeäschert und seebestattet werden soll. 

 eingeäschert und baumbestattet (Friedwald/Ruheforst) werden soll. 

 

 

Ort, Datum     Unterschrift (Vor- und Zuname) 

 

Festlegungen für mein Begräbnis 
 

Im Falle meines Todes bitte ich darum, die auf der Vorseite benannte 

Vertrauensperson hinzuzuziehen. 

Außerdem  habe  ich  folgendes Bestattungsinstitut bereits mit der 

Abwicklung der gesamten Bestattungsangelegenheiten beauftragt (falls 

zutreffend): 
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Mein Wunsch ist es beigesetzt zu werden auf dem Friedhof in: 

 

 Eine Grabstelle ist nicht vorhanden. 

 Eine Grabstelle ist vorhanden und folgendermaßen bezeichnet: 

 

Einen Grabpflegevertrag für …… Jahre habe ich abgeschlossen bzw. 

vorbestellt bei der Gärtnerei: 

 

 

Ein Grabdenkmal soll wie folgt erstellt werden (dabei bitte die 

Friedhofsordnung beachten):  

 

Eine Todesanzeige soll in folgenden Zeitungen erscheinen: 

 

Die Trauerfeier soll stattfinden: (bitte falsches durchstreichen) 

am Sarg / an der Urne 

in der Kirche / Trauerhalle: 

mit dem Pastor / Redner: 
 

Eine selbst verfaßte Lebensbeschreibung, die über die Benennung von 

Jahreszahlen hinausgeht, hilft dabei, an die wirklich wichtigen 

Lebensstationen zu erinnern! Eine Liste der zu informierenden 

Trauergäste mit Adresse hilft, niemanden zu vergessen! 
 

Folgendes Bibelwort soll verlesen werden (evtl. Tauf-, Konfirmations– 

oder Trauspruch): 

 

Folgende Kirchenlieder sollen gesungen werden: 

 

Nach der Trauerfeier sollen die Trauergäste bewirtet werden: 

 

Sonstige Wünsche: 



 

Woran noch zu denken wäre 
 

Auflösung und sofortige Kündigung meiner Wohnung: 

Vermieter ist: 

mit der Anschrift: 

 

Folgende Daueraufträge & Einzugsermächtigungen sind zu stornieren: 

Miete, Versicherungen, Verbände, Vereine, Telefon, GEZ, Versor-

gungsunternehmen usw.: (evtl. gesonderte Liste) 

 

 

 

 

Lebensversicherungen/Sterbegeldversicherungen – Policen befinden 

sich: 

 

 

Folgende Bankverbindungen bestehen: 

IBAN:      BIC: 

 

Rentenversicherungsnummern: 

 

Krankenkasse: 

 

Besonderheiten: 

 

 

Ort, Datum     Unterschrift (Vor- und Zuname) 


